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Vorwort

Die Arbeitsblätter zur Land- und Baumaschinentechnik basieren auf betrieblichen Handlungssituationen mit 
einer konkreten Problemsituation. Sie richten sich an Auszubildende des Berufes Land- und Baumaschinen-
mechatronikerin bzw. Land- und Baumaschinenmechatroniker.

KONZEPT

Die Arbeitssituationen basieren auf einer konkreten Problemsituation aus dem Bereich der Land-,  
Bau-, Kommunal- und Forsttechnik. Die Auszubildenden werden dadurch in die Lage versetzt, die Problem-
stellung ganzheitlich, zielgerichtet und selbstständig zu lösen. Die notwendigen fachlichen Kenntnisse können 
mithilfe verschiedener Quellen erarbeitet werden. Viele Arbeitssituationen können auf andere Fachbereiche 
und Geräte anderer Bereiche übertragen werden. So kann z. B. die Arbeitssituation der elektrischen Relais-
schaltung auf die Bereiche der Kommunal-, Bau- und Forsttechnik angewandt werden.

METHODIK

Die Arbeitsblätter bilden mit den weiteren Büchern Fachkunde und Tabellenbuch Land- und Baumaschinen-
technik eine geschlossene Einheit. Die Arbeitssituationen sind auf die Inhalte der Bücher abgestimmt und 
unterstützen den kompetenzfördernden und lernfeldorientierten Unterricht.

Zur Unterstützung sind Hinweise zu Verknüpfungen angegeben. Das Symbol zu Beginn einer 
Arbeitssituation verweist auf die Kapitel in der Fachkunde Land- und Baumaschinentechnik 
(Europa-Nr. 20079, 2. Auflage), die als Hilfestellung zur Bearbeitung der Aufgaben herangezogen 
werden können. 

In der EUROPATHEK kann das Arbeitsheft interaktiv mit den digitalen Verknüpfungen zur Fachkunde 
genutzt werden (separat erhältlich).

Die Autoren empfehlen eine zusätzliche Recherche im Tabellenbuch Land- und Baumaschinentechnik 
(Europa-Nr. 20789, 1. Auflage) anhand des Sachwortverzeichnisses, um Informationen zu Normen, Darstel-
lungen und Abmessungen zu erhalten. 

LERNFELDZUORDNUNG

Es findet in diesem Buch keine verbindliche Zuordnung von Arbeitssituationen zu Lernfeldern statt. Oftmals 
lassen sich Arbeitssituationen im unterrichtlichen Kontext verschiedenen Lernfeldern zuordnen. Aus diesem 
Grund gibt es auf der Folgeseite eine tabellarische Übersicht über die Zuordnungsmöglichkeiten von Arbeits-
situationen mit möglichen Lernfeldern.

Des Weiteren lassen sich die Arbeitssituationen aus dem Buch heraustrennen. So können diese bearbeiteten 
Blätter in den eigenen Unterlagen den Lernfeldern zugeordnet werden.

HINWEISE UND WEITERENTWICKLUNG

Die Autoren und der Verlag sind für Anregungen, Bereicherungen und kritische Hinweise dankbar. Bitte teilen 
Sie uns entsprechende Hinweise per E-Mail an lektorat@europa-lehrmittel.de mit.

Frühjahr 2023� Verlag und Autoren
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Ab-
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Arbeitssituation
ab 
Seite

Lernfeldzuordnung der Arbeitssituationen

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13

1.  Inbetriebnahme und Service

1.1 Montage einer Akku-Kettensäge • • •
1.2 Planung eines Ölwechsels • •
1.3 Keilriemen spannen • •
1.4 Ersatzteile eines Akkustampfers • •
1.5 Drehmoment •
2.  Herstellen und Bearbeiten

2.1 Werkstoff •
2.2 Schiebeverschluss herstellen •
3.  Fahrzeugelektrik

3.1 Messen elektrischer Größen • •
3.2 Das elektrische Relais • •
3.3 Elektrik eines Rasenmähers • • •
4.  Fahrzeugtechnik

4.1 Zulassungsbescheinigung Teil I • •
4.2 Kennzeichnung – Räder-Reifen •
4.3 Kennzeichnung – AS-Reifen •
4.4 Fehlersuche Druckluftbremsanlage •
5.  Mobilhydraulik

5.1 Herstellung einer Rohrleitung • • • •
5.2 Hydraulische Verschlauchung • • •
5.3 Schäden an Hydraulikschläuchen • • •
5.4 Hydraulikzylinder abdichten • •
5.5 Messung hydraulischer Größen • •
5.6 Arbeitshydraulik Radlader • • •
5.7 Druckminderventil defekt • • •
5.8 Fehler im Steuerblock • • •
5.9 Hydrostatischer Fahrantrieb • • •
6.  Diagnose und Reparatur

6.1 Reparatur eines Baggerlöffels • •
6.2 Vibrationswalze Erregereinheit •
6.3 Verschleißmessung Kettenlaufwerk • •
6.4 Störung in einer Lastschaltung • • •
6.5 Funktionsstörung Lastschaltgetriebe • • •
6.6 Kühlanlage Radlader • •
6.7 Laufwerksdichtungen Bagger • •
6.8 Kettentriebe reparieren • • •
6.9 Harvester Längenmesseinheit • •
6.10 Kopplung einer Kreiselegge • •
6.11 Kürzen von Gelenkwellen • •
6.12 Fehlersuche in der Feldspritze •
6.13 Schadensanalyse Kompressortankwagen •
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Sie erhalten den Auftrag, eine Akku-Kettensäge nach der Anlieferung einsatzfähig zusammenzubauen. 

1.	 Welche Tätigkeit muss vor Beginn von Wartungs-, Reparatur- und Servicearbeiten an allen Akku-Elektrogeräten 
grundsätzlich durchgeführt werden?

Akku entnehmen

2.	 Nach dem Auspacken haben Sie die Teile auf dem Bild vor sich.
Benennen Sie die Teile.

1 Grundgerät

2 Führungsschiene

3 Sägekette

4 Kettenabdeckung

5 Kombischlüssel

4

1

2

3

5

3.	 Montage der Kettensäge
Ordnen Sie die Ziffern in den Bildern den Texten in der Tabelle richtig zu.

4 Abdeckung auf das Kettenantriebsrad legen und leicht anschrauben.

2 Sägekette über das Kettenantriebsrad legen.

1 Führungsschiene auf den Schienenbolzen platzieren und nach links schieben.

3 Sägekette in die Nut der Führungsschiene legen.

Kap. 28.2
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4.	 Als nächster Arbeitsgang muss die Kette aufgelegt und gespannt werden.

Im linken Bild sehen Sie die Abdeckung von innen; rechts die montierte Kette nach dem Spannen.

Welche Funktionen hat die Abdeckung?

•	 Schutz vor Verletzungen
•	 Spannen der Kette

Bevor Sie den Akku einsetzen zeigen Sie Ihrem Meister die montierte Säge. Er fragt Sie, ob Ihnen nichts auffällt? 
Was haben Sie falsch gemacht?

Die Sägekette ist falsch herum montiert. 

5.	 Nachdem die Sägekette richtig montiert ist, wird die Sägekette gespannt.

Das linke Bild zeigt die aufgelegte Führungsschiene mit Sägekette. Die Sägekette ist korrekt ins Antriebsritzel 
gelegt. Die Führungsschiene ist ganz nach links geschoben.

Beim Auflegen des Kettenraddeckels ist zu beachten, dass der Spannstift im rechten Bild für das Spannen in die 
untere Bohrung der Führungsschiene eingreift.

Schienenbolzen

Führungsbolzen

Führungsschiene

Bohrung

Abdeckung Spannstift Spannschraube

Nach dem leichten Anschrauben des Kettenraddeckels hängt die Kette nach unten durch.

Wie wird die Kette jetzt gespannt?

Mit dem Kombischlüssel an der Spannschraube drehen und nach dem 
Spannen mit dem Kombischlüssel die Klemmschraube fest anziehen. 
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Die Bilder zeigen die Kettensäge vor und nach dem Spannen der Sägekette.

Klemmschraube

Spannschraube

Vor dem Spannen

Kombischlüssel

Nach dem Spannen

6.	 Montage beenden

Die Klemmschraube am Kettenraddeckel der Säge ist angezogen. 

Welche zwei weiteren Arbeitsschritte sind erforderlich, um die Kettensäge einsatzbereit zu machen?

•	 Sägekettenhaftöl einfüllen
•	 Geladenen Akku einsetzen

Tank für Sägekettenhaftöl

Verschlussdeckel

Akku

Das Bild zeigt die fertig montierte Akku-Kettensäge mit eingesetztem Akku.
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Nach dem Einschalten der Säge kann die Arbeit beginnen.

Handgriff Ladestandanzeige

An- / Ausschalter

Einschaltsperre

Schalter für ECO-Betrieb

Sicherheitshinweise

7.	 Persönliche Schutzausrüstung

Beim Arbeiten mit Motorsägen ist das Tragen der persönlichen Schutzausrüstung vorgeschrieben. Diese schützt 
den Geräteführer bestmöglich vor Gefahren bei der Motorsägenarbeit.

Benennen Sie im Bild die Teile einer PSA für den Forstbereich.

Schnittschutz-
hose

Sicherheits-
schuhe mit
Schnittschutz

Forsthelm

Gehörschutz

Netzvisier

Forstjacke

Handschuhe
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Sie sollen an einem Schlepper Typ Fendt 211 Vario das Hydrauliköl wechseln.

1.	 Welche zwei grundsätzlich verschiedenen Hydraulikflüssigkeiten werden in Landmaschinen verwendet?
Nennen Sie zusätzlich die Kurzbezeichnung.

•	 Hydrauliköle auf Mineralölbasis, z. B. HVLP
•	 Biologisch schnell abbaubare Hydraulikflüssigkeiten, z. B. HEES

2.	 Fendt schreibt als Hydrauliköl den Typ Fendt Super Hyd vor. 
Entnehmen Sie aus dem Datenblatt die allgemeine Spezifikation des Öles:

Kap. 1.5
Kap. 18.4
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Name: Klasse:

Datum:
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Spezifikationen

•	 DIN	 51524-3 (HVLP)
•	 API	 CG-4
•	 API	 GL-4
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3.	 Wodurch zeichnen sich Mineralöle HVLP nach DIN 51524-3 aus?

•	 Additive zur Verbesserung des Korrosionsschutzes
•	 Additive zur Alterungsbeständigkeit
•	 Additive zur Erhöhung der Belastbarkeit 
•	 Additive zur Verringerung des Verschleißes
•	 Additive für ein optimales Viskositäts – Temperatur – Verhalten
•	 Einsetzbar von –35 °C bis 120 °C

4.	 Fendt schreibt vor, dass das neue Öl einer Reinheitsklasse 10 nach NAS 1638 entsprechen muss.

Suchen Sie die Antworten mithilfe des Fachbuches. 

4.1	 Wie viele Reinheitsklassen werden in der NAS 1638 unterschieden?

Es werden 14 Reinheitsklassen unterschieden.

4.2	 Welche Partikelgrößen unterscheidet die NAS 1638?

Es werden 5 Partikelgrößen unterschieden.

4.3	 Ergänzen Sie den Tabellenauszug für die Reinheitsklasse 10.

Partikelgröße 5 – 15 μm 15 – 25 μm 25 – 50 μm 50 – 100 μm > 100 μm

Partikelanzahl 256 000 45 600 8 100 1 440 256

4.4	 Verwendung einer anderen Reinheitsklasse

Welche Auswirkungen hat die Verwendung einer kleineren (9…00) oder einer größeren (11+12) Reinheitsklasse?

Kleinere Reinheitsklasse (9…00)

Die erlaubte Partikelanzahl ist geringer. 
Die Gefahr von Beschädigungen in Bauteilen wird kleiner. 
Die erforderliche Filterfeinheit steigt an.

Größere Reinheitsklassen (11+12)

Sie erlauben mehr Partikel. Die Gefahr von Verschleiß in den Bauteilen wird 
erheblich größer.

5.	 Fendt schreibt vor, dass beim Einfüllen von Hydrauliköl aus großen Gebinden z.B. 200 l Fass, eine Vorfilterung 
zu verwenden ist. Nennen Sie einen Grund für diese Vorgabe.

In größeren Gebinden, z.B. 200 l Fass, sind oftmals auf dem Boden noch 
Altölreste und Schmutz vorhanden. Beim Befüllen mit einer Bohrmaschinen-
pumpe werden diese Verschmutzungen direkt in den Öltank gepumpt. 
Deshalb eine Einfüll-Filtervorrichtung verwenden.
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6.	 Fendt schreibt vor, dass neues Öl über die Rücklaufkupplung mithilfe einer Pumpe einzufüllen ist. Begründen 
Sie diese Vorgabe.

Beim Einfüllen über die Rücklaufkupplung fließt das Öl durch den Rück-
lauffilter im Öltank. Es wird dabei gereinigt.

7.	 Worauf ist beim Ölwechsel zu achten? Geben Sie 4 Punkte an.

•	 Verschüttetes Öl mit Ölbinder aufnehmen
•	 An der Ölablassschraube eine neue Dichtung verwenden
•	 Ölstand maximal bis zur Max – Marke am Ölpeilstab auffüllen
•	 Rücklauffilter und Entlüftungsfilter erneuern

8.	 Wie ist mit Altöl umzugehen? 

Altöl sortenrein sammeln

9.	 Geben Sie die Abfall-Nummer von Hydraulikölen an.

Internet Suchbegriff: AVV-Abfallverzeichnisverordnung

1301*

10.	 Im Lager finden Sie einen Kanister mit folgendem Typenschild.

Können Sie dieses Öl verwenden? Begründen Sie Ihre Antwort.

Ja. Der Typ entspricht dem von Fendt vorgeschriebenen Hydrauliköl.

N
ac

h
d

ru
ck

, a
u

ch
 a

u
sz

u
g

sw
ei

se
, n

u
r 

m
it

 G
en

eh
m

ig
u

n
g

 d
es

 V
er

la
g

es
.

C
o

p
yr

ig
h

t 2
02

3 
b

y 
E

u
ro

p
a-

Le
h

rm
it

te
l

14
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Im Rahmen der turnusmäßigen Wartung wurde festgestellt, dass der Antriebsriemen an einer Rüttelplatte 
(auch Schleppschwinger-Platte genannt) zu locker ist. Sie erhalten den Auftrag, den Riemen ordnungs
gemäß zu spannen.

1.	 Rüttelplatte

1.1	 Nennen Sie drei Bauarten von Verdichterplatten.

•	 Mit einer Unwuchtwelle
•	 Mit zwei oder drei Unwuchtwellen
•	 Reversierbare Vibrationsplatten

1.2	 Aus welchen Baugruppen bestehen Vibrationsplatten?

Obermasse:

Antriebsmotor, Führungsdeichsel, 
Tank, Auspuff

Untermasse:

Vibrationsplatte, Unwuchterreger

2.	 Riemen

2.1	 Welche Aufgaben haben Riementriebe?

Sie übertragen Kräfte beziehungsweise Drehmomente.

2.2	 Benennen Sie die abgebildeten Riemenarten.

Normalkeilriemen
 

Schmalkeilriemen
 

Keilrippenriemen
 

Zahnriemen
 

Doppelkeilriemen
 

Breitkeilriemen
 

Flankenoffener 
Normalkeilriemen

Kraftband (Powerband)
 

2.3	 Riemenvorspannkraft

Warum ist eine korrekte Riemenvorspannkraft äußerst wichtig? Nennen Sie mindestens drei Punkte.

•	 Sie sorgt für eine optimale Leistungsübertragung.
•	 Sie beugt vorzeitigem Verschleiß durch Schlupf vor.
•	 Sie verringert übermäßige Dehnung und zu hohe Temperaturen.
•	 Sie hält die Belastung der Wellenlagerung gering.

Kap. 14.6
Kap. 25.6
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3.	 Aufbau des Riementriebes an der Rüttelplatte

Benennen Sie die Bauteile.

1 Fliehkraftkupplung

3 Keilriemenscheibenhälften

4 Distanzscheiben

5 Schmalkeilriemen

9 Riemenschutz

15 Keilriemenscheibenhälften

4

1

5 3

6 7

2 3

16

18 17

15

14 13 12 11 910 8

Legende 

Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung

2 Federring 10 Zylinderschraube 14 Spannscheibe

6 Federring 11 Zylinderschraube 16 Zylinderschraube

7 Sechskantmutter 12 Spannscheibe 17 Zylinderschraube

8 Zylinderschraube 13 Sechskantmutter 18 Sicherungsring

4.	 Spannen des Keilriemens

4.1	 Vorbereitungen

Welche vorbereitende Arbeiten müssen durchgeführt werden?

•	 Platte auf festem Boden abstellen
•	 Maschine außer Betrieb nehmen
•	 Motor abkühlen lassen

4.2	 Spannen des Keilriemens

10 9 8

1. Die Zylinderschrauben (8, 10) mit einem Innensechskantschlüssel (SW 6) lösen und herausdrehen.
2. Den Riemenschutz (9) gleichmäßig abziehen ohne zu verkanten.

3. Die Kupplung (1) mit einem Bandschlüssel (0094654) (siehe Kapitel „6 Vorrichtungen“) gegen Verdrehen
 sichern. Mit einem Ringschlüssel (SW 13) die Sechskantmuttern (7) lösen und mit den Federringen (6)
 abnehmen.
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4. Die äußere Keilriemenscheibenhälfte (3) abnehmen.
5. Den Schmalkeilriemen (5) abnehmen und bei Bedarf wechseln.
6. Die notwendige Anzahl der Distanzscheiben (4) entnehmen.
 Zum Spannen des Keilriemens (5) können bis zu drei Distanzscheiben (4) abgenommen werden.

Hinweis: Je weniger Distanzscheiben (4), desto größer die Riemenspannung.

5

3 6,7 4

5.	 Fragen zum Spannen des Keilriemens 

5.1	 Der erste Schritt zum Spannen ist?

Keilriemenschutz entfernen

5.2	 Warum muss mit einem Bandschlüssel die Fliehkraftkupplung gesichert werden?

Damit sich beim Lösen der Schrauben der Riementrieb nicht drehen kann.

5.3	 Wodurch wird die Spannung erhöht?

Durch das Herausnehmen von Distanzscheiben

5.4	 Wozu werden die herausgenommenen Zwischenscheiben verwendet?

Sie werden vor die Riemenscheibenhälfte gelegt und mit verschraubt

5.5	 Bei der Prüfung der Spannung stellen Sie fest, dass der Keilriemen zu stark gespannt ist. 

Wie korrigieren Sie die Riemenspannung?

Das Montieren einer Distanzscheibe verkleinert die Spannung.

5.6	 Wie prüfen Sie die Spannung?

Mit einem Spannungsprüfgerät, z. B. mit einem Optikrik Spannungsprüfer

5.7	 Wie prüfen Sie, ob der neu gespannte Riemen frei läuft?

Durch Drehen der Riemenscheibe wird geprüft, ob der Keilriemen frei läuft 
und nicht eingeklemmt wurde.

5.8	 Nennen Sie den letzten Schritt des Spannvorganges.

Probelauf durchführen
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Bei einem Unfall wurde das Schlagwerk an einem Akkustampfer verbogen. Nachdem Sie sich mit den  
Besonderheiten eines Akkustampfers vertraut gemacht haben, sollen Sie das Schlagwerk demontieren,  
erforderliche Teile bestellen und das Schlagwerk wieder montieren.

1.	 Aufbau eines Akkustampfers

Ordnen Sie die Ziffern im Bild den Begriffen in der Tabelle richtig zu.

6 Stampfsystem

7 Stampfplatte

4 Schwingungsdämpfer

3 Akkumulator

2 Handgriff

5 Kurbelgehäuse mit Elektromotor

1 Typenschild

4

3

6

7

2

5

1

2.	 Spezielle Sicherheitsvorgaben für Akkugeräte

•	 Vor allen Arbeiten (Schmieren, Wartung, Reparatur, Reinigen) am Akkustampfer muss 
der Akku aus dem Stampfer entfernt werden.

•	 Arbeiten am Akku, an der Verkabelung, am Umformer, am Elektromotor und am Lade-
gerät dürfen nur von Werkstätten durchgeführt werden, die vom Stampfer-Hersteller 
dazu ausgebildet sind.

2.1	 Warum muss vor allen Arbeiten am Akkustampfer der Akku entnommen werden? 

Nennen Sie mindestens zwei Gründe.

•	 Schutz vor unbeabsichtigtem Einschalten
•	 Schutz vor elektrischem Schlag
 

Kap. 25.6

N
ac

h
d

ru
ck

, a
u

ch
 a

u
sz

u
g

sw
ei

se
, n

u
r 

m
it

 G
en

eh
m

ig
u

n
g

 d
es

 V
er

la
g

es
.

C
o

p
yr

ig
h

t 2
02

3 
b

y 
E

u
ro

p
a-

Le
h

rm
it

te
l

19

1.  Inbetriebnahme und Service
Ersatzteile eines Akkustampfers

Name: Klasse:

Datum:

Blatt 1 



3.	 Elektromotor mit Pleuelantrieb

Ergänzen Sie die fehlenden Begriffe.

1 Gehäuse

2 Tellerrad mit Excenterbolzen

3 Pleuelstange

4 Rotor mit Ritzel

6 Stator

12, 16, 
18, 19 Kugellager

4

3

5

8

21
19

28

27

35

34

33
20

25

13

12
17

26

16

18
36

24

2

1

6

9

3.1	 Schlagwerk

Ergänzen Sie die fehlenden Begriffe in der Tabelle anhand der ET-Liste auf Seite 22.

14
Führungskolben mit Anlenkung 
für den Pleuel

12 Deckel

6 Schwingfeder innen

5 Schwingfeder außen

4 Dämpfungsbuchse

13 Kolbenführung

7 Vulkollanbuchse

15 Federzylinder

14

12

6

5

6

5

15

7

4

13

3

2
1

8
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